
Reinigung und Pflege
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C/R/O/ sauberlauf

Grundsätzliches

80% des Schmutzes innerhalb von Gebäuden wird 
von außen hereingetragen. Dieser Schmutz redu-
ziert durch seine Abrieb-Wirkung die Lebensdauer 
aller Bodenbeläge und verursacht hohe Reinigungs-
kosten. Schützen Sie sich davor. C/R/O/-Sauberlauf 
an allen Eingangsbereichen und Nebeneingängen 
wehrt 90% dieses Schmutzes ab!

Die Funktion

C/R/O/-Sauberlauf, in einer entsprechend großen 
Zone verlegt, hat einen starken Reinigungseffekt. 
Die „Schuhsohlen-Reinigung“ erfolgt automatisch 
beim Begehen der Sauberlauf-Oberfläche. Schmutz 
und Feuchtigkeit werden abgebürstet und vom 
Polmaterial aufgenommen. Die anschließenden Bo-
denbeläge werden somit vor frühzeitigem Verschleiß 
geschützt und bleiben sauber - der Schmutz wird in 
der Sauberlauf-Zone festgehalten.

Schmutzentfernung

Wie bei einem Auffangbecken, muss der aufgenom-
mene Schmutz regelmäßig entsorgt werden, damit 
die Funktionalität der Schmutzabwehr erhalten 
bleibt. Dieses garantiert die gleichbleibende Optik 
und erhöht die Lebensdauer der Sauberlauf-Zone.

Unterhaltsreinigung

Die Unterhaltsreinigung ist entscheidend für die 
Sauberkeit der Sauberlaufmatte und bestimmt 
maßgeblich, in welchen Intervallen eine Inten-
sivreinigung erforderlich wird. Daher die Sauber-
laufmatte, abhängig von der Beanspruchung, täglich 
bis mehrmals wöchentlich mit einem leistungsstar-
ken Bürstsauger, wie dem Tebo Bürstsauger S oder 
Carpetlife-Bürstsauger, absaugen, der neben losem 
Schmutz von der Oberfläche auch Schmutzpartikel 
tief aus dem Flor entfernt und diesen dabei wieder 
aufrichtet. 

Fleckentfernung
 
Jeden Fleck möglichst sofort entfernen, nicht 
eintrocknen lassen. Flüssigkeiten mit saugfähigen 
Tüchern abtupfen oder aufsaugen, losen Schmutz 
absaugen. Die Aufnahme der Flecken immer vom 
Rand zur Fleckenmitte hin vornehmen. Zur Fleck-
entfernung keine herkömmlichen Haushaltsreiniger 
oder Spülmittel einsetzen. Fleckenentferner nicht 
direkt auf die Verunreinigung sprühen, sondern mit 
dem Tuch auf den Fleck auftupfen und einmassie-
ren. Gelösten Schmutz mit einer trockenen Stelle 
des Tuches durch Abtupfen aufnehmen. Gründlich 
mit klarem Wasser nacharbeiten und anschließend 
trockentupfen (ggf. unter Verwendung saugfähiger 
weißer Haushaltspapiertücher). Bei der Fleckentfer-
nung nicht reiben und den Belag nicht durchnässen. 
Zur Fleckentfernung Fleck & Weg einsetzen, das 
sowohl wasserlösliche, als auch wasserunlösliche 
Flecken entfernt. Bei besonders hartnäckigen was-
serunlöslichen Rückständen im Objekt (z.B. Lacke, 
Klebstoffe)  Fleckenspray R verwenden. 
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Reinigung und Pflege

Intensivreinigung

Über die regelmäßige Unterhaltsreinigung und 
Fleckentfernung hinaus erfordert die Sauberlauf-
matte in gewissen Abständen eine Intensivreinigung 
zur vollflächigen Entfernung aller Verschmutzungen.

Trockenreinigung: 
Die Trockenreinigung ermöglicht eine vollflächige 
Reinigung des Belages, wobei die Begehbarkeit des 
Boden während des Reinigungsvorganges erhalten 
bleibt.  Zur Reinigung die Sauberlaufmatte mit ei-
nem Bürstsauger gründlich absaugen. Anschließend 
stark verschmutzte Teilflächen (z.B. Laufstraßen) mit 
Fresh-Up 2 in 1 einsprühen, jedoch nicht durchnäs-
sen. Carpetlife Tebo-activ Granulat aufstreuen und 
mit dem Carpetlife Profi 350 einmassieren. Den  
gebundenen Carpetlife Tebo-activ GranulatSchmutz 
unmittelbar im Anschluss mit dem Car-petlife Profi 
350 gründlich absaugen, wobei auf eine rechtzeitige 
Entleerung der Auffangbehälter zu achten ist. 

Nassreinigung: 
Eine Intensivreinigung im Sprühextraktionsverfahren 
ist besonders fasertief und hygienisch. Ein besonders 
wirkungsvolles Ergebnis dieser Methode wird durch 
Verwendung der Bürstwalzen-Sprühextraktionsge-
räte Premium F1/F2 in Verbindung mit Teppichrei-
niger-Konzentrat in Verdünnung 1:60 -1:70 erzielt. 
Hierbei wird die Reinigungslösung in einem Arbeits-
gang mit einer rotierenden Bürstwalze eingearbeitet 
und über eine Saugdüse wieder aufgenommen, 
wobei der gelöste Schmutz aus dem Belag heraus-
gespült wird. Dieses Vorgehen ermöglicht auch eine 
Reinigung unter verringertem Feuchtigkeitsaufkom-
men. Alternativ kann die Sprühextraktionsreinigung 
durch Aufsprühen und Absaugen der Reinigungslö-
sung mit einem CC-Sprühsauger erfolgen. 

Praxis - Erfahrung

•	 Die C/R/O/-Sauberlauf-Zone muss nach der 
„Wasser-Grundreinigung“ vollkommen

 	 abgetrocknet sein, bevor man sie wieder begeht.
•	 Verwenden Sie die Reinigungschemie nach Her-

stellerangaben.

•	 Die Wassertemperatur sollte nicht höher als 
60°C sein.

C/R/O/ - Sauberlauf-Zonen 
dürfen nicht in der Wasch-
maschine gereinigt werden!

Verlegung im Rahmen:

Das Mass muss so gewählt werden, dass die CURLI-
Matte ca. 2-3 cm grösser ist als das Rahmeninnen-
mass. Die Matte 3 Tage bei Zimmertemperatur (op-
timal ca. 18° C.) liegenlassen. Nach 3 Tagen hat die 
CURLI-Matte ihr Endmass erreicht. Sie kann nun in 
den Rahmen eingelegt werden und für den Rahmen 
passend zugeschnitten werden. Um 100%-ig sicher 
zu gehen, insbesondere bei grösseren Flächen, emp-
fehlen wir die Verspannung mit der handelsüblichen 
Schlüterschiene.

Verlegung ohne Rahmen:

Auch hier muss dem Umstand der Schrumpfung 
um ca. 2% Rechnung getragen werden, indem 
man die Matte ca. 3 Tage akklimatisieren lässt. Bei 
grösseren Flächen, die aus mehreren Mattenstü-
cken zusammengesetzt werden, sollten die Nähte 
kaltverschweissst werden. Bitte beachten Sie die 
Geruchsbelästigung beim Kaltverschweissen und 
führen diese nicht in geschlossenen Räumen ohne 
Absaugung durch.

Verlegehinweise für CURLI Sauberlauf 

C/R/O/ sauberlauf
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